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Damen Bezirksklasse

TB Neuffen : TSV Musberg 
Sonntag, 09.10.2022, 10:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TB Neuffen und dem TSV 
Musberg

Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als Leonie Neumaier nach ca. 2 Stunden den Matchball für
den TSV Musberg im Spiel der Damen Bezirksklasse eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es
dagegen beim TB Neuffen. Das Heimteam konnte im 2. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TB
Neuffen nun ein Punkteverhältnis von 3:1 und der TSV Musberg ein Punkteverhältnis von 1:3 in der
Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kleiß / Maier kamen mit der Spielweise von Neumaier / Bartsch am Tisch gut zu
Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem
3:1-Erfolg. Ohne Mühe gewannen wenig später Breithaupt / Alber ihr Doppel, da kein Gegner gestellt
werden konnte. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Sandra Kleiß ihre Gegnerin Brigitte Breithaupt beim
überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Traudel Schlotz beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Leonie Neumaier. Da war
final wirklich nichts zu holen. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin Sophie Maier hingegen
letztlich an der Hand, um Leni Sofie Alber zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Einen kampflosen Sieg verbuchte am Nachbartisch Franzi Bartsch, da der TB
Neuffen unvollständig angetreten war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Nach
einem Erfolg für Sandra Kleiß sah es kurzzeitig aus, doch konnte sie eine 2:0-Führung gegen Leonie
Neumaier letztlich nicht ins Ziel bringen. Traudel Schlotz gegen Brigitte Breithaupt hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Sophie Maier holte indes mit einem 3:1 gegen Franzi Bartsch einen Punkt für ihr
Team. Mittlerweile stand es damit 4:5. Einen kampflosen Sieg verbuchte am Nachbartisch Leni Sofie
Alber, da seine Gegnerin - - nicht antreten konnte. Kurz strauchelte sie, aber letztlich war Sophie
Maier beim 11:9, 11:5, 7:11, 11:9 gegen Leonie Neumaier doch überlegen. Sandra Kleiß überzeugte
im Match gegen Franzi Bartsch, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:
0-Erfolg gegen Leni Sofie Alber zeigte Traudel Schlotz ihrer Kontrahentin die Grenzen auf. Wie
überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Alber im gesamten Match nur 4
Punktgewinne gelang. Der kampflose Sieg von Brigitte Breithaupt bescherte nachfolgend dem TSV
Musberg anschließend einen weiteren Punkt. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Nach diesem Unentschieden des TB Neuffen geht es nun im nächsten Spiel am 28.10.2022 gegen
den TSV Sielmingen, während der TSV Musberg am 24.10.2022 gegen die TTF Neckarhausen
antritt.

 Statistik:
 TB Neuffen

Doppel: Kleiß / Maier 1:0 
Einzel: S. Kleiß 2:1, T. Schlotz 1:2, S. Maier 3:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.10.2022 (16:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TSV Musberg
Doppel: Neumaier / Bartsch 0:1, Breithaupt / Alber 1:0 
Einzel: L. Neumaier 2:1, B. Breithaupt 2:1, F. Bartsch 1:2, L. Alber 1:2


